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vorläufige technische Daten 

NFP-Stereo-Einsteller für Lautstärke, Höhen, Tiefen und Balance mit physiol. Lautstärkeeinstellung 

Bauform: 18-poliges DIL-Plastgehäuse, nach TGL 26 713 

Masse: £ 1,5g 
% 22ma. 
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Bild 1: Gehäuse 

‚hlußbel 8 Ausgang (rechter Kanal) 
9 Einstellanschluß Tiefenregelung 

V ea O A * _ 10 BEänstellanschluß Höhenregelung 
2 _ Betriebsspannungsabblockung 11 Ausgang(linker Kanal) 
3 Betriebas Uog 12 Netzwerk für Höhenbeeinflussung (linker Kanal) 

* 13]H:tllerk für Tiefenbeeinflussung (linker Kanal) 4 XEingang (rechter Kanal) 14 
5 )JNetzwerk für Tiefenbeein- 15 Eingeng (linker Kanal) 
6 J flussung (rechter Kanal) 16 Einstellanschluß Balance 

EL 1 Aofnzenmman 
18 Masse



Funkt: besc!] bı 

Der A 1524 D ist ein integrierter elektronischer NF-Stereo-Steller für die Funktionen: Lautstärke, 

Höhen, Tiefen und Balance ıit schaltbarer physiologischer Lautstärkeeinstellung. 

In der Schaltung sind folgende Funktionsstufen integriert: Spennungsstabilisierung, Einstell- 

spannungskonverter, Stellglieder und Verstärker. Von der Spamnungsstabilisierungsbaugruppe werden 

für den Betrieb der weiteren Stufen erforderliche Spannunmgen bzw. Ströme bereitgestellt. Des wei- 

teren erfolgt die Erzeugung einer Referenzspannung für die Oberspannung der Stellpotentiometer. 

Durch eine zusätzliche Belastung des Referenzspamnungsausganges kann die gehörrichtige Lautstärke- 

einstellung abgeschaltet werden. 

Am Einstellspannungskonverter wirken als Eingangsgrößen die Stellspannung U, (Lautstärkeregelung), 

U49 (Höhenregelung), U9 (Tiefenregelung) und U46 (Balanceregelung) sowie der Referenzstrom - I17 

(Physiologie E in bzw. A u s ), Diese Eingeangsgrößen werden teilweise miteinander verknüpft 

(Lautstärkeregelung und Balanceregelung, Lautatärkeregelung und Tiefenregelung bei FPhysiologie 

Ein)} und pegelmäßig 80 umgewandelt, daß von den Stellgliedern verarbeitbare Steuerspamnungen zur 

Verfügung stehen. 

In den Stellgliedern und Verstärkern erfolgt die Verarbeitung der NF-Signale in der Reihenfolge 

Lautstärkeregelung, Balanceregelung, Tiefenregelung und Höhenregelung. Für den linken und rechten 

Kanal existieren zwei identische Stufen, die von den Steuerkonvertern gleichermaßen gesteuert 

werden. 
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Bild 2: Blockschaltbild 
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Betriebasbedingungen 

Kurzzeichen min,. max, Einheit 

Betriebaspannung Uog 75 16,5 Y 

Grenzwerte - . 

Betriebsspannung IJ[=G o 20 Y 

Eingangsspanmmg "4l15 o Voc 

Verlustleistung 1>‚= et 1:2 W 

Sperrschichttenmperatur 0$ 150 ; “ OE 

Referenzatrom -I„‚ ° 10 L 

Aufgeprägte Referenz- 
apannung ' 97 45 Yarlgg - 07 V 
Einstellspanmungen U}_g o U7 

U40,16 

V)gultig für Upg ® 10,8 V, Physiologie fest eingeschaltet.
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Kenngrößen (gUltig für Ugg = 15 V, f = 25 % - 5X,f=14Mis, 

W, = Ug = 0,g = U,g = 0,5 + D4g) 
(GULtig für Meßschaltung nach Rild 3) 

Kurzzeichen min. - mar, Einheit 

Stromaufnahme Icc 56 a 

a 

T 

Y 

Y 

aB 

B 

U, = 0W 56 
wd‚eh.m Ua U5 6,5 8,2 

Al gleichspannung Ugr U44 5,7 23 

U =0V 

Referenzspannung u„‚ 343 4,2 

u =0 

Verstärkung A 20 26 
Ur = 100 mV, U, = 047 i 

Abregelung Lm„ =67 

p# 1V U, = OT 

Gleichlauf a 
Uqfy m 047 + Oagr 
Myyg E ag . 
Uy = 100 my 2 -2,5 2,5 
Ur = 1 V, Uppz m 0s4 + Uig =2,5 2,5 5 

6 

Höhenanhebung Aytmaz 10 a 
U, = 100 mV, 

l.l'1° - u11‚ 

Höhenabsenkung Ka 179 -10 4B 
0 = 1V 
U'„‚lfl" 

Tiefenanhebung lm1)5) 10 - GB 

U, = 100 mV, 

Vg = U7 
Tiefenebsenkung A -10 a 
H= 11 
U‚-DV 

Tiefenanhebung bei P 
Fhyaiologie "Ein" An 99 
Up= 1 V, 

U, = 0,3 * U7 6 a 

Klirrfaktor 19 
Ur 1V 0,5 £ 

Balanceeinstellung Akız Ü 

Hp= 1V 

Ug6/1 m 9450 0479 Yr6/2 7 Dır 
rechter Kanal - 3 
linker Kanal 30



Fortsetzung 

Kurzzeichen _ __ min, Bax. Einheit 

Yi6y1 5 95 + Ugl Digya = 0V 
rechter Kanal -30 
linker Kanal -3 3 

Übersprechdämpfung a 46 

U 1V 

v, - 0,6 + U 

E6
 

17 

»” Bei 3 1 und S 2 wird in Schelterstellung 1 der linke Kanmal und in Schalterstellung 2 der 

rechte Kanal überprüft. 

2) Abgleich U,g : U,g ® Ady= O EB bei Ur = 100 mV 

3 Arı OO ur 872 un 8 1 n Brel2wME 1 ; 

Un für S 2 und 3 1 in Stellung 2 

4) ı = Ug für S 5 und S 6 in Stellung 2 
UH 

Ug für S 5 und 8 6 in Stellung 1 

5)Aw_ Un für S'3 und 3 4 in Stellung 2 

U°£l.l253umls4insnil.'.l.ung1 

Ug für 5 7 in Stellung 1 

8 Ayp= Uo für S 7 in Stellung 2 

7 Up für U, AUB = —0 15£1 

T 

8) = Ug für S 2 in Stellung 1 
1 n al H AD L bei S 1 in Stellung ! 

Ug für S 2 in Stellung 2 

= Un für S 2 in Stellung 2 

Ug für 5 2 in Stellung 1 
SUR ı bei S 1 in Stellung 2 

9) Adgleich U, euf Ug = 2,2 Y 

Bild 3: Meßschaltung 

alle Schalter in Stellung 1 gezeichnet
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Un — 
47UF VoL 
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Ur —f - 
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4 1,2kn 22|.f 

47 kal 47KaM - 47kal1 47KAM | ]ı 20 
0.1pF 01 O4pF oE 

O.TpF Aus Ein 

Balance Lautstärke Tiefen Höhen 

%D RI1/R2- bzw. RI/RZ -Werte an die Eingangsbedingungen des 
jeweiligen Ausgangsverstärkers anpassen. 

Bild 4: Applikationsschaltung
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